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A m Anf ang war e n di e Ges pe n-
st er l e di gl i c h wei ß be mal t e Fi l m-
d os e n. J et zt st e he n a uf de m Br ett

l i e be vol l gest al t et e Gei st er aus
Hol z mi t ver s c h mi t zt e m Gri ns e n.
Mi c hel l e Sc ha ne n packt i hre n

Pr ot ot yp wi e der ei n un d st el l t
st att des s e n di e Fi g ur e n der f erti -
ge n Ver si on s pi el ber ei t auf de m
Ti s c h a uf. " Er st we nn man si c h
auf das S pi el ei ngel as s e n hat,
mer kt man, wi e k ni ffl i g es ei ge nt-

l i c h i st", s agt si e.
I n der Tat wi r kt " Gei st er-

t re p pe" auf de n er st e n Bl i ck er-
st aunl i c h ei nf ac h. Vi er S pi el er be-
wege n si c h würf el n d ei ne Tr e p pe
hi na uf. S o bal d das Ges pe nst er-
s y mbol auf de m Würf el f äl l t,
mus s der S pi el er s ei ner Fi g ur

ei ne n Hol z gei st über st ül pe n. Si n d
al l e Tei l ne h mer ver dec kt, müs-
s e n bei m Tr eff e n des Gei st er s y m-
bol s z wei S pukgest al t e n i hr e Pl ät-
z e t aus c he n. Der Tri ck da bei i st,
das s ga nz s c hnel l ni c ht me hr
off e nsi c htl i c h i st, wel c he Far be
si c h unt er wel c he m Ges pe nst
ver st eckt. Er st bei m Ei nl a uf i ns
Zi el wi r d kl ar, wel c he Far be de nn
nun ge wonne n hat.

Das Pri nzi p i st s o si mpel, das s
ber ei t s 4- J ä hri ge mi t mac he n kö n-
ne n, ei n paar Kni ff e un d Zus ät z e
s orge n daf ür, das s a uc h äl t er e
Ki n der o der s ogar Er wac hs e ne
bei der St ange bl ei be n. " S o mag

i c h es a m Li e bst e n", er kl ärt
Mi c hel l e Sc hane n, " unk o mpl i -

zi ert un d d oc h eff ekti v". Das f an d
auc h di e J ur y, di e " Gei st ertr e p pe"
al s " Fa mi l i e ns pi el par excel l e nc e"

l o bt e.
" Gei st ert r e p pe" i st i hr er st es

s el bst e nt worf e nes S pi el. Un d
t r ot z de mi st di e 39-j ä hri ge hau pt-
ber ufl i c he Erzi e heri n s o et was
wi e ei ne Experti n i n Sac he n Kno-
bel n un d Würf el n. I n i hre m S pi el-
z e ugges c häft Di a bol o si e ht es ei n
we ni g a us, wi e i n Nest häkc he ns
Ki n derzi m mer. Ne be n der Ei n-
gangst ür st e ht ei n Ta nt e- E m ma-
La de n i n Mi ni at urf or mat. Auf de n
Regal e n l i ege n Kr ei s el, Auf zi e h-

fi g ure n aus Bl ec h un d di e
Gr o ßvät er der Mat c h box- Aut os.
Sei t z e hn J a hr e n i st das Test e n
un d Ver kauf e n von S pi el z e ug

i hr " Ho b by", wi e Mi c hel l e S c ha-
ne n es s el bst a us dr ückt. " Vi el-

l ei c ht ha be i c h ei nf ac h nur ni e
wi r kl i c h mi t de m S pi el e n auf-

ge hört", s agt si e.
Di e Hol z mari o nett e n wi r ke n

ei n we ni g hi l fl os gege nüber der
ger ne al l ge mei n bes c h wor e ne n

I nvasi on von Pi xel- Hel de n un d
Cyber- Monst er n. Mi c hel l e S c ha-
ne n f ür c ht et kei ne Konkurr e nz
d ur c h Fer ns e he n o der i m mer r af-

fi ni ert er wer de n de Co mput er-
s pi el e. " Co mput er s pi el e k önne n
si c her ei ni ges bi et e n, a ber de n
s ozi al e n Aust aus c h kö nne n si e
ni c ht f ör der n", s agt si e un d i st
si c h si c her, das s di es es Be d ürf ni s
nac h s ozi al e n Kont akt e n ni c ht

pl öt zl i c h er s et z bar wi r d. " J e der
Me ns c h hat de n S pi el tri e b. " I n
Kor ea ver s c h wi n de n mi ttl er wei l e
di e I nt er net caf és z u Gunst e n von
S pi el ecaf és, o b wo hl das Lan d kei -
ne S pi el t r a di ti on hat wi e
De ut s c hl an d z u m Bei s pi el. Vi el -

l ei c ht e nt st e he j a s o ei n ne uer
Tr e n d, mut ma ßt Mi c hel l e Sc ha-
ne n hoff nungs vol l .

I n Hort e n o der Ki n dergärt e n
wi r d nac h wi e vor z us a m me n ge-

s pi el t wi r d. Ber uf st äti ge n El t er n
f e hl t a ber oft mal s di e Zei t, si c h

mi t i hr e n Ki n der n z u m Br ett s pi el
z u ver s a m mel n. Mi c hel l e Sc ha-
ne n wei ß, das s es vor al l e m
St a m mk un de n si n d, di e i n i hr e n
La de n ko m me n: " Di e El t er n, di e
mi t i hr e n Ki n der n z u mi r k o m-
me n, si n d o hne hi n off e n f ür al t er-

nati ve S pi el f or me n". Ei ne n wi r kl i -
c he n Rüc kga ng der Kun ds c haft
hat si e j e d oc h i n de n l et zt e n z e hn
J a hr e n ni c ht f est gest el l t.

Mi c hel l e S c ha ne n f r e ut si c h
sti l l über di e Aus z ei c hn ung, di e
" Gei st ert r e p pe" i m J uni i n Berl i n
er hi el t. Mi t ei ner Mi s c hung a us
Bes c hei de n hei t un d Besti m mt-
hei t er kl ärt si e: " Mei n Mann
J ac q ues Zei met hat ber ei t s me h-
r er e S pi el e e nt worf e n un d i c h ha-
be s o vi el e Konz e pt e get est et,
das s i c h dac ht e, j et zt s ei i c h mal
an der Rei he et was Ei ge nes z u
e nt werf e n. " Di e Verl ei hung hatt e
ei ne n Hauc h von Os car- Zere mo-
ni e, ei n U ms c hl ag wur de ge öff net
un d di e Prei st r ägerI nne n ver k ün-
det. I m Nac h hi nei n er kl är e n Si e-
gerI nne n mei st, si e hätt e n gar
ni c ht mi t der Aus z ei c hnung ge-
r ec hnet, Mi c hel l e S c ha ne n darf

ma n i hr e Überr as c hung j e d oc h
z wei f el l os a b ne h me n. Ber ei t s di e
No mi ni er ung ka m uner wart et.
Zu m er st e n Mal wur de mi t " Gei -
st ert re p pe" ei n S pi el des al t er na-
ti ve n Verl ags " Dr ei Magi er S pi el e"
al s Ki n der s pi el des J a hres aus er-
kore n. " Au ßer de m bi n i c h di e er-
st e Fr au, di e de n Pr ei s er häl t",
s agt si e ni c ht o hne St ol z.

Ver än dert hat si c h f ür Mi c hel l e
Sc hane n s ei t her ni c ht vi el .
Haupt ber ufl i c he S pi el e- Erfi n der
gi bt es f ast kei ne un d das näc hst e
Pr oj ekt i st auc h noc h ni c ht i n Ar-
bei t. Zuer st s ol l " Gei st ert r e p pe"
aus ge baut wer de n. Nac h i hr e m
ei ge ne n Li e bl i ngs s pi el gef r agt,
f äl l t i hr s po nt an kei nes ei n.
" Wi c hti g f ür mi c h si n d vor al l e m
ei ne Mi s c h ung aus Takti k un d Zu-
f al l ". Sc hl i e ßl i c h e mpfi e hl t si e
d oc h " Ras e n der Ro bot er", ei n
" anst r e nge n des S pi el ", f ügt si e
hi nz u.

Ki n der s pi el e n an der s al s Er-
wac hs e ne, das be ha upt et j e de n-

f al l s Mi c hel l e S c ha ne n. " Si e ha-
be n kei ne Angst vor de m Ri si ko
un d an der s al s Er wac hs e ne k ön-
ne n si e auc h mi t der Ni e derl age
u mge he n. " Bei m S pi el e n s ei es
wi c hti g si c h i n di e Auge n z u s e-
he n, d ur c h di e Aus ei na n der s et-
z ung mi t de m Gege nüber me hr
über i hn z u erf a hr e n. " Aber man-
c he Me ns c he n l as s e n si c h e be n
ni c ht ger ne i n di e Kart e n
s c haue n", s agt si e l äc hel n d.

Cl audi ne Muno

A m Bu c h gëtt al l es
gu d d
( c m) - Ka n n er bi c h er gi n n
et d er vi l l , et gi s o u g u er
Ka n n er bi c h er, d éi d e Ka n -
n er s el wer g u er n et g ef a-

l e n. Dat di er ft b ei m Zaff
s e n g e m r o u d e B u c h, d at
vu n d er Asti er a u s br u e c ht

g o uf, n et g e s c h éi e n. D' Ge s c hi c ht ë m d e Xa vi er, g e n a n nt
Zaff, d e e n vu m D u er f a n d' St a d pl ë n n er t a s e c h a n d er
n ei er Sc h o ul mu s s al i e we n, a s s n ä ml e c h vu Ka n n er fi r
Ka n n er g e s c h ri wwe gi n n. I wwer 1 4 0 Pri mär s c h ül er I n -
n e n t ë s c ht 9 a n 1 2 J o ër h u n n u m B u c h mat g e s c h afft,
s o u wu el u m Te xt, wéi o c h u n d e Bi l l er. D o h ätt e e n s e c h
vl äi c ht e n g fr e c h a n o n g e wéi nl e c h Er u g o e n s wei s er -
wa ar d, me e as s i m me n s kl a s-

s e s c h a s c h o b al o n er h éi er t p ä d a g o g e s c h wäer t vol l .
Wä er t er wéi Tol er a n z a Fr e n d s c h aft gi ma m g a n z d ë c k e

Bi c e n n er str a c h. D u er c h d ë st B u c h wat al l Pr o bl e mer
l ei s e k a n n, l ei er e n d' Ka n n er n ä ml e c h z u m Sc hl u s s s el -

wer Au s we' er a u s s c h wi er e g e Si t u ati o u n e n z e f a n n e n.
An h er n o g e et n ati erl e c h al l e s g u d d a u s . . .

Musi k f ür Er wac hsen e
( c m) - Auf i h r er H o me p a g e
er kl är t di e a meri k a ni s c h e
S o n g wri t eri n Eri n Mor a n,
war u m si e er st s p ät d e n
Sc h ri tt i n s Mu si k g e s c h äft
g e wa gt h at: Si e wol l t e er st
ei n mal et wa s erl e b e n, vo n
d e m e s si c h l o h n e n wü r d e,

z u b eri c ht e n. Da mi t l e h nt si c h , s o i h r
K ü n stl er n a me, r e c ht wei t a u s d e m F e n st er i n ei n e m B u -
si n e s s, wo ma n h e ut z ut a g e s c h o n mi t z wa n zi g z u m er -
st e n Mal i n di e Mi dl i f e- Cri si s k o m mt. Ab er di e S o u ver ä-
ni t ät mi t d er si e di e el f S o n g s i h r e s De b üt al b u ms pr ä-
s e nti er t g e b e n i hr Re c ht. Au c h we n n i h r e Mu si k, i r g e n d-
wo z wi s c h e n J azz u n d P o p, si c h er ni c ht s N e u e s u nt er
d er S o n n e bi et et, s o ver mi tt el t Eri n Mor a n d o c h ei n e
F or m d er Aut h e nti zi t ät, di e si e vo n Wu n d er ki n d er n wi e
N or a h J o n e s o d er J o s s St o n e u nt er s c h ei d et. Vor al l e m
a u c h d a n k Ri c h ar d H a wl e ys ( P ul p) d ez e nt er Pr o d u kti o n

i st di e s e s Al b u m er fri s c h e n d u n pr ät e nti ö s u n d r u n d u m
g el u n g e n.

Cyb er- vo eux
( R K) - N o u s c o m mu ni -
q u o n s d e moi n s e n moi n s
p ar d e s l ettr e s et d e s c ar -

t e s p o st al e s et d e pl u s e n
pl u s p ar c o u r ri er él e ct r o ni -
q u e. P a s ét o n n a nt q u e l e s

tr a di ti o n n el l e s c ar t e s d e
vo e u x s oi e nt d e pl u s e n

pl u s r e mpl a c é e s p ar l e u r é q ui val e nt vi r t u el .
affi r me êtr e l e pl u s gr a n d si t e fr a n ç ai s a ve c pl u s d e
4. 0 0 0 moti f s d e c ar t e s et 5 0 0. 0 0 0 vi si t e u r - s e- s p ar
moi s. L e c h oi x e st gr a n d et i n cl ut d e s r u bri q u e s ori gi n a-

l e s: à c ôt é d e l ' h u mo u r et d e l ' a mo u r o n tr o u ve l ' i n s ul t e
et l a r u pt u r e. L e s gr a n d s cl as si q u e s - a ni ma u x, fl e u r s,
a n ni ver s ai r e s, n ai s s a n c e s, e xa me n s - s o nt p ar f oi s u n
p e u ki t s c h. Mai s i l y a a u s si d e s a ni mati o n s p ar f oi s tr è s
s o p hi sti q u é e s, c o m me p ar e xe mpl e l e c o u r t - métr a g e
d' u n b o n h o m me e n tr ai n d e f ai r e d e s cr ê p e s q ui s e t er -
mi n e d e ma ni èr e s u r pr e n a nt e ( r u bri q u e g a str o n o mi e) . A

c ôt é d e s s uj et s t er r e à t er r e, u n e p eti t e pl a c e e st
r é s er vé e à l a r el i gi o n et a u x n o bl e s c a u s e s t el l e s q u e l e
r ef u s d e l a mi s èr e, l a p ai x d a n s l e mo n d e . . . et l a fr a n c o-
p h o ni e. L' e n voi d e s c ar t e s e st pr e s q u e i m mé di at et e n
pl u s l e s er vi c e e st gr at ui t. Se ul r e gr et: p a s d e p o s si bi l i t é
d e r e c h er c h e p ar mot- cl é.
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